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Von der Karwoche bis 
Ende Juni 2026

* Stadtkirche
*  110 Jahre KiTa Finefrau
* Gottesdienstplan
* Thema „Kasualien“ Teil 2
* Reisen 2026  .....
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Aus Psalm 77: 
„Als die Wasser dich sahen, o Gott,         

als die Wasser dich sahen,
fürchteten sie sich;

ja, die Tiefe erbebte.
Die Wolken gossen Wasser aus;

die Himmel ließen 
Donner erschallen;

deine Pfeile blitzten 
nach allen Seiten.

Dein Weg war durch das Meer,
dein Pfad durch die großen Wasser;

doch deine Fußspuren 
waren nicht zu sehen.

Gottes Weg führte durch das Meer 
und auch unser Weg beginnt im 
Wasser – getragen durch jede Tiefe.

Ein Gebet nach St. Aidan von Lindisfarne:
„Lass mich allein mit dir sein, Gott -  

soweit es sein kann. 
Wie die Flut

das Wasser leise
an das Ufer zieht,

so mach mich zur Insel,
abgesondert,
allein mit dir,
dir geheiligt.

Wenn sich die Flut dann wendet
und das Meer sich löst vom Strand,

bereite mich,
deine Gegenwart zu tragen

Zum Nachdenken:

Wasser – Quelle des Lebens

Nimm dir Zeit. 
Berühre Wasser. 
Geh an der Ruhr entlang. 
Beobachte die Vögel am Becken.

„Die Kraft Gottes ist überall gegen-
wärtig – in jedem Blatt, in jedem 

Stein, hinter dir und vor dir. 
Glaubst du, Gott schläft auf einem 

Kissen im Himmel? Gott ist hier, 
jetzt, immer – in der Schöpfung,

in deinem Leben, in dir.“  
(Martin Luther, 1483–1546, 

nach LW 37:57)

Wasser
Wasser – Essenz des Lebens.
Es fließt und formt, es trägt und 
zerstört.
Ozean. See. Brunnen. Fluss. Bach. 
Teich. Pfütze.
Tränen. Tau. Regen. Eis. Dampf.

Unser Körper ist Wasser.
Als Föten sind wir fast ganz Wasser,
die ersten neun Monate unseres 
Lebens geborgen in ihm.
Wasser pulsiert durch unsere Adern.
Es schenkt Leben.
Es ist das Element der Taufe –
der Anfang eines Weges, der ein 
ganzes Leben trägt.
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hinaus in die geschäftige Welt,
die auf mich einströmt —

bis die Wasser wiederkommen
und mich zurück in dich bergen.“

Wo in Deinem Leben sehnst Du 
Dich nach lebendigem Wasser, nach 
Erneuerung, nach Belebung?

Sei euer Leben wie ein gut 
bewässerter Garten im Frühjahr – 
voller Hoffnung, 
voller Gottes-Gegenwart.
	
	 Pfarrerin Dr. Anja Stuckenberger
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Kasualien – Gottesdienste zu 
besonderen Anlässen 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Bochum hat fünf wichtige Arbeitsfelder. 
Eines davon sind die Kasualien: 

Taufe 
Konfirmation 
Trauung 
Beerdigung
andere Segenshandlungen 
 
Diese Feiern begleiten Menschen bei 
wichtigen Wendepunkten im Leben – von 
der Geburt bis zum Tod.
 
Warum sind Kasualien wichtig? 
Kasualien geben Halt und Orientierung, 
geben Freude und Dankbarkeit Ausdruck. 
Sie zeigen: Du bist nicht allein. Gott be-
gleitet dich. 
Die Feiern bringen Familie und Freundes-
kreis zusammen. Sie schaffen gemeinsa-
me Erinnerungen. 
Auch Menschen, die selten in die Kirche 
gehen, sind diese Feiern wichtig. Sie sind 
Teil unserer Kultur und unserer Werte. 
 
Für die Kirche sind Kasualien eben-
falls wichtig. Bei der Vorbereitung und 
Durchführung begleiten Pfarrerinnen 
und Pfarrer die Menschen in besonderen 
Lebenssituationen. Das sind intensive 
Gespräche. 

Kasualien zeigen: Die Kirche ist für die 
Menschen da – in allen Lebenslagen. 

		  Pfarrerin Anja Sonneborn 

Taufe - Gott feiert das 
Leben mit dir!

Taufe heißt: Gott sagt Ja zu Dir - zu 
diesem besonderen Menschen, der 
Du bist. Und Du sagst Ja zu Gott.

Wasser, Liebe, Segen, (D)ein Name – 
das sind die Elemente der Taufe.
Wasser ist Leben. Der Duft nach ei-
nem Sommerregen erzählt davon.
Liebe ist Gottes bedingungsloses „Ja!“ 
zu uns. Gott liebt uns, so wie wir sind 
mit unseren Stärken und Schwächen.
Segen ist Aufgehobensein. Gott ist 
immer an unserer Seite, durch die 
Lebensstürme und in den Glücksmo-
menten unseres Lebens - wir sind nie 
verlassen.

(D)ein Name  –  die Taufe ist Gottes 
Versprechen und Liebeserklärung für 
einen individuellen Menschen: Ich bin 
bei dir und verlasse dich nicht! 

Die Taufe ist also ein einmaliger 
Moment im Leben eines einmaligen 
Menschen. 
Meistens taufen wir Kinder. Eltern 
entscheiden sich für die Taufe ihres 
Kindes und die Taufe des Kindes wird 
zu einem besonderen Moment für 
die ganze Familie, für Freund*innen 
und Verwandte. Wir taufen kleine und 
große Kinder. Jede dieser Taufen ist 
Gottes Freundschaftsversprechen für 
dieses eine ganz besondere Kind. In 
den Taufgottesdiensten ist viel Platz 
für die Dankbarkeit und die Freude 
über dieses Kind. Auch die Sorgen, 
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sein kann. Natürlich beantworten wir 
auch Ihre Fragen. Für einen Taufgot-
tesdienst gibt es viele verschiedene 
Gestaltungsmöglichkeiten. Je bunter, 
desto schöner. Wir freuen uns auf Ihre 
Ideen und wenn Sie Lust haben, den 
Gottesdienst mitzugestalten. 

Wir bieten Ihnen in unserer Gemeinde 
die Möglichkeit, Ihre Taufe – ob Ihre 
eigene oder die Ihres Kindes – an 
einem Samstag in der Lutherkirche 
am Stadtpark zu feiern. Dazu gibt es 
eine Reihe von festen Taufsamstagen, 
aus denen Sie den für Sie passenden 
Tauftermin aussuchen können. Sie fin-
den die Termine auf unserer Webseite. 
Sie können sich dann direkt mit dem 
Pfarrer oder der Pfarrerin in Verbin-
dung setzen, die an dem Termin die 
Gottesdienste feiert. Schreiben Sie 
uns eine Mail oder melden Sie sich 
telefonisch – ganz wie es für Sie am 
besten passt. Die Kontaktdaten aller 
Pfarrerinnen und Pfarrer finden Sie 
auf der vorletzten Seite des Gemein-
debriefes oder auch auf unserer 
Homepage. 
Sollte keiner der Termine an den Tauf-
samstagen für Sie passen, dann bitten 
wir Sie, Kontakt mit unserem Gemein-
debüro aufzunehmen, gerne per Mail: 
bo-kg-bochum@ekvw.de oder telefo-
nisch: 0234-9129126 (Montag-Freitag 
9-13 Uhr).
Natürlich sind auch weiterhin Taufen 
sonntags im Gottesdienst möglich, 
auch hierzu hilft Ihnen unser Büro 
gerne weiter.

Wir freuen uns auf Sie!
		  Pfarrerin Diana Klöpper

Bitten oder Wünsche, die die Eltern, 
Verwandte und Freund*innen be-
wegen, können im Gottesdienst zur 
Sprache kommen. Durch die Taufe be-
kommt das Kind Pat*innen, die es auf 
dem Lebensweg begleiten sollen. Am 
Tag der Taufe wird sichtbar, dass das 
Kind Teil einer großen Gemeinschaft 
ist, die gemeinsam mit den Eltern um 
Gottes Segen für dieses Kind bittet. 
Wir heißen das Kind ausdrücklich in 
der Kirche willkommen!
Wenn Erwachsene getauft werden, ist 
das ebenfalls ein einmaliger Moment. 
Es sind die gleichen Elemente wie 
bei der Taufe eines Kindes und das 
gleiche individuelle Versprechen 
Gottes an diesen einen Menschen. Bei 
der Kindertaufe antworten die Eltern 
und Pat*innen für oder mit dem Kind 
auf die Tauffrage. Erwachsene beant-
worten die Tauffrage, ob sie getauft 
werden wollen und zu Gott gehören 
möchten, natürlich selbst. 

Egal, ob Sie Ihr Kind oder sich selbst 
taufen lassen möchten – vor der Taufe 
lernen wir uns beim Taufgespräch 
kennen.  
Dabei besprechen wir auch den 
Ablauf des Gottesdienstes und über-
legen gerne mit Ihnen gemeinsam, 
welches der passende Taufspruch 

Foto: Hannah Prätorius
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Tauffest an der Ruhr

Jeder Mensch ist ein Gottesgeschenk! Ein großes Geschenk von Gott 
erfahren wir Menschen in der Taufe. Gott sagt „JA“ zu uns! 
Deshalb feiert der Evangelische Kirchenkreis Bochum in diesem Jahr 
zum 7. Mal mit vielen Gemeinden ein großes Tauffest auf den Ruhrwiesen 
in Bochum-Stiepel. 
Alle Kinder zwischen 0 und 12 Jahren, die noch nicht getauft sind, werden 
angeschrieben und eingeladen, sich taufen zu lassen. Auch jüngere oder äl-
tere Kinder und Erwachsene, die gern getauft werden möchten, sind herzlich 
willkommen.
Das Tauffest beginnt mit einem Gottesdienst mit Band und Posaunenchor am 
Pfingstmontag, 25. Mai, um 11 Uhr. Rund 800 Besucher:innen – alle Täuflinge 
mit ihren Familien und Freund:innen und Gottesdienstbesucher:innen – 
sitzen an festlich geschmückten Bierzeltgarnituren unter freiem Himmel. 
Auf dem Gelände sind Pavillons aufgebaut und als Taufstationen gestaltet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir ein großes Fest, zu dem alle Täuf-
linge mit ihren Gästen eingeladen sind. Auf die Kinder warten eine 
Hüpfburg, eine Spielefeuerwehr und Ballonzauber. Für die Verpflegung 
stehen ein Grillstand, Eis- und Kaffeewagen, ein großes Kuchenbuffet und ein 
großer Getränkestand bereit. 
Sie haben noch Fragen? Sie möchten dabei sein? Für weitere Informationen 
zum Fest wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Birgit Leimbach, 
mail: birgit.leimbach@ekvw.de

Fotos: Hannah Prätorius 
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1960er Jahren zur Evangelischen Kir-
chengemeinde Hordel, die heute Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bochum 
gehört. Schwester Anna erreichte ein 
hohes Alter und verbrachte ihre letzten 
Lebensjahre in Bethel. 

Heute baut die KiTa Finefrau auf dem 
damals gelegten stabilen Fundament 
einer modernen und humanen Kinder-
erziehung auf. 
Auch einige Leitungskräfte nach den 
beiden Diakonissen, wie Frau Menne-
bäck, die über 30 Jahre die KiTa geleitet 
hat und ihre Nachfolgerin Elke Fin-
ger-Zirkler, die seit über 40 Jahren die 
Geschicke in der Finefraustraße 2 lenkt, 
haben an die lange personelle Kontinu-
ität angeknüpft. 
Wenn man als Gast die Atmosphäre 
dieser KiTa schnuppert und das harmo-
nische Miteinander der Erzieher*innen 
und Eltern mit den Kindern wahrnimmt, 
kann man feststellen, dass die richtigen 
Finefrauen eine lange Dienstzeit in der 
KiTa verbringen und verbracht haben – 
ein wesentlicher Faktor für den Erfolg! 
Die sieben Kindertagesstätten der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bo-
chum zeichnen sich durch ihre jeweilige 

Die Bergarbeitersiedlung „Dahlhauser 
Heide“ wurde von der Firma Krupp 
in den Jahren 1907 bis 1915 in zwei 
Bauabschnitten nach Plänen des Krupp-
schen Architekten Robert Schmohl 
errichtet. Sie gilt als eines der bedeu-
tendsten Beispiele einer Arbeitersied-
lung im Sinne der Gartenstadtbewe-
gung in Deutschland zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts. Neben den Wohnhäusern 
für die Bergarbeiter ließ die Firma 
Krupp auf ihre eigenen Kosten auch 
von Beginn an alle Gemeinbedarfsein-
richtungen errichten. Dazu gehörten 
die öffentlichen Plätze und Grünanla-
gen, zwei Konsum-Anstalten, jeweils 
eine evangelische und katholische 
Kleinkinderschule sowie Kindergärten 
für evangelische und katholische Kin-
der. Während die katholischen Kinder 
von Franziskanerinnen betreut wurden, 
waren für die evangelischen Kinder 
Diakonissen verantwortlich. 
Die KiTa an der Finefraustraße wurde 
1916 eingeweiht und ist ein besonders 
schönes Zeugnis sowohl der Bauge-
schichte der im Volksmund Kappskolo-
nie genannten Wohnsiedlung als auch 
des großen Engagements für die Kinder 
mit hoher personeller Kontinuität. 
So prägte Schwester Anna, die erste Lei-
terin des Kindergartens, dort von 1916 
bis 1966 mehr als 50 Jahre die früh-
kindliche Entwicklung. Schwester Anna 
wohnte direkt neben dem Kindergar-
ten, während die Gemeindeschwester 
Elise ihre Wohnung im Obergeschoss 
hatte. Zunächst angestellt bei Krupp 
auf den Zechen Hannover und Hanni-
bal, wechselten die beiden Diakonissen 
mit der Gemeinde-Neuordnung in den 

110 Jahre Kindertagesstätte Finefrau – ein Grund zu feiern!
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umsprogramms der KiTa Finefrau Anteil 
an der Renovierung des Gebäudes 
und der Aufwertung der Außenräume 
nehmen. Sie sind herzlich eingeladen, 
uns bei der Arbeit zu besuchen und zu 
unterstützen!    

Am Freitag, den 08.05.2026, laden wir 
um 14:00 Uhr herzlich zum Sponsoren-
lauf im Barbara-Park ein. Unsere Kinder 
und das Team werden laufen, um Spen-
den für die Innenausstattung der Kita 
zu sammeln. 
Im Anschluss findet rund um die KiTa 
ein Flohmarkt statt. Bei Kaffee und 
Kuchen ist bis 17 Uhr Zeit zum Stöbern, 
Entspannen und für „gute Geschäfte“.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 
Ihre Unterstützung.

spezifische Qualität aus, mit der auf alle 
Kinder mit ihren individuellen Stärken 
und Schwächen eingegangen werden 
kann. Spannende Angebote für die 
kreative, seelische und motorische Ent-
wicklung stehen im Mittelpunkt einer 
nachhaltigen kindlichen Förderung. In 
Zusammenarbeit mit der Kindergarten-
gemeinschaft werden besondere päda-
gogische Konzepte entwickelt, geprüft 
und praktiziert, die bei den Eltern der 
Bochumer Familien sehr nachgefragt 
sind. Deshalb haben alle KiTas einen 
hohen Zulauf.

Im Moment arbeitet die Evangelische 
Kirchengemeinde Bochum gemeinsam 
mit der KiTa Finefrau und mit der kreis-
kirchlichen Bau- und Liegenschaftsver-
waltung an der baulichen Ertüchtigung 
des wertvollen Gebäudes in der Fine-
fraustraße 2. Im Sommer während der 
Ferien werden für etwa 120.000,-- Euro 
etliche Fenster erneuert, das Fachwerk 
des Gebäudes instandgesetzt sowie der 
Holzschutz erneuert. Auch das Dach 
des Gebäudekomplexes muss grund-
legend saniert werden. Durch ehren-
amtliche Beiträge und Spenden werden 
auch die Freiflächen und Innenräume 
weiterhin aufgewertet.
Wir freuen uns, wenn Sie im Rahmen 
des umfangreichen und bunten Jubilä-
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Palmsonntag  bis Ostern - 

Lutherkirche am Stadtpark

29.März   Palmsonntag (11 Uhr)

2.April    Gründonnerstag (18 Uhr)

3.April    Karfreitag (11 Uhr)

5.April    Ostersonntag (11 Uhr)

6.April    Ostermontag (11 Uhr)
                             mit Tauferinnerung

Musikalisch gestaltet von

Lutherkantorei, Leitung Elisabeth Esch

Lesia Sushynska, Orgel und Flügel

Lutherkirche

Klinikstraße 10 

44791 Bochum

Gottesdienstreihe in der Lutherkirche am Stadtpark

Am 29.03.2026, dem Sonntag vor Ostern, startet in der Lutherkirche am Stadt-
park eine Reihe von fünf Gottesdiensten bis Ostermontag. Wie schon in den 
letzten Jahren treten Bild, Musik und Texte in den Gottesdiensten miteinander 
in einen Dialog. 
Schritt für Schritt bewegen sich die Gottesdienste auf den Kern des christlichen 
Glaubens zu: Die Auferstehung – das Vertrauen darauf, dass Gott stärker ist als 
der Tod.
Die Gottesdienste an Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern 
stehen einerseits für sich und sind zugleich eng miteinander verbunden.  
Die Gottesdienste nähern sich der Passionsgeschichte aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Es sind Menschen, die zu Jesu Weg gehören: Ein Zuschauer beim 
jubelnden Einzug in Jerusalem, Judas, Maria, die Mutter von Jesus, und die 
Frauen am Ostermorgen.
Musikalisch werden die 
Gottesdienste auch in die-
sem Jahr von der Luther-
Kantorei unter der Leitung 
von Elisabeth Esch und von 
Lesia Sushynska an der 
Orgel und am Flügel 
gestaltet. 
Am Ostersonntag begleitet 
ein junges Blechbläser-
quartett festlich den 
Gottesdienst.
Ostermontag laden wir zum 
Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerungsfeier ein. 
Nach dem Gottesdienst 
werden in und um die 
Lutherkirche Ostereier 
gesucht.

	 Pfarrerin Diana Klöpper
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29. März 2026 – Palmsonntag
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst,  Pastorin Diana Klöpper, Pfarrerin Anja Sonneborn
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00	 Einladung in die Liborius-Kirche zu AnGedacht mit dem Grummer 		
			   Blech (Keine Andacht in der Johanneskirche)

2. April 2026 – Gründonnerstag 
Lutherkirche	 18.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Diana Klöpper, Pfarrerin 		
			   Anja Sonneborn, mit der Lutherkantorei
Pauluskirche	 19.00 Maundy Thursday, Worship at the table

3. April 2026 – Karfreitag 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Diana Klöpper, Pfarrerin 		
			   Anja Sonneborn
ECC	 12:20 Walking the Stations of the Cross in the woods at the St. Marien/		
			   Wallfahrtkloster Stiepel, Pastorin Anja Stuckenberger
Pauluskirche	 15.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger

4. April 2026 – OsterNacht	
Pauluskirche	 23.00 	Gottesdienst mit Tauferinnerung, Pastor Constantin Decker	
Johanneskirche 	 20.00	 AnGedacht, Andrea Brämer, Birgit und Christel Reuter

5. April 2026 – Ostersonntag 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Diana Klöpper, Pfarrerin 		
			   Anja Sonneborn
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worship

6. April 2026 – Ostermontag 
Lutherkirche	 11.00	 Familienkirche mit Tauferinnerung und Ostereiersuche,  Pastorin 		
			   Diana Klöpper

12. April 2026
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Sonneborn, mit der Lebenshilfe, 
			   die anschließend zu Kaffee und Kuchen einlädt
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00	 Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

Gottesdienstplan vom 29. März bis 19. Juli 2026
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19. April 2026 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst, Pastor Pascal Schilling
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00 	Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

26. April 2026 
Lutherkirche	 11.00 	Gottesdienst mit Verabschiedung von Diakonin Ronja Baumeister, 		
			   Pastor  Constantin Decker
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
		  18.00	 Wohnzimmerkirche, Pastor Constantin Decker
Johanneskirche	 11.00 Nudelkirche für Familien mit Kindern mit dem Nudelkirchenkreis

3. Mai 2026
Lutherkirche 	 11.00	 Gottesdienst, Pastorin Diana Klöpper
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl,  Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worshipp
Johanneskirche	 11.00	 AnGedacht zu Kantate mit viel Musik „Singet dem Herrn ein neues Lied“

9. Mai 2026 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst zur Konfirmation, Pastor Constantin Decker und Team
		  mit der Lutherkantorei

10. Mai 2026 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst zur Konfirmation, Pastor Constantin Decker und Team
		  mit der Lutherkantorei
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger 
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00 	Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

14. Mai 2026  - Christi Himmelfahrt
Lutherkirche	 11.00 Familienkirche mit anschließendem Grillen, Pastor Constantin Decker

17. Mai 2026  
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Sonneborn
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst,  Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worship
		  18.00	 Wohnzimmerkirche, Pastor Constantin Decker
Johanneskirche	 11.00  Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen
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24. Mai 2026 - Pfingstsonntag
Lutherkirche	 10.30 Abfahrt Sammeltaxi zur Pauluskirche 
Pauluskirche	 11.00	 Zentraler Gottesdienst mit ECC, Pastor Constantin Decker
Johanneskirche	 11.00 	AnGedacht zu Pfingsten „Brücken bauen“ mit Birgit Reuter

25. Mai 2026 - Pfingstmontag
Ruhrwiesen	 11.00 Gottesdienst zum Tauffest (Siehe Seite 6)

31. Mai 2026
Lutherkirche	 11.00 	Gottesdienst,  Pastorin Diana Klöpper
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst mit Bi-Metall, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00 	Nudelkirche für Familien mit Kindern mit dem Nudelkirchenkreis

7. Juni 2026
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst, Pastor Pascal Schilling
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00	 Angedacht „Freude an der Vielfalt“, Birgit und Christel Reuter

14. Juni 2026
Lutherkirche	 Kein Gottesdienst 
Pauluskirche	 ab 9.30 Urban Run durch die Pauluskirche mit Picknick		
		  12.30	 English Worship im Stadtfenster
Johanneskirche	 11.00	 Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

21. Juni 2026 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfis, Pastor Constantin Decker
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Sonneborn
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00	 Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

28. Juni 2026 
Lutherkirche	 11.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Sonneborn, mit der Lebenshilfe, 
			   die anschließend zu Kaffee und Kuchen einlädt
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worship
		  18.00	 Wohnzimmerkirche, Pastor Constantin Decker
Johanneskirche	 10.30 Gottesdienst an den Grummer Teichen, Pastor Constantin Decker
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5. Juli 2026
Lutherkirche	 11.00	 Familienkirche mit Singschule und anschließendem Famililienfest, 
		  Pastorin Diana Klöpper
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Pascal Schilling
		  12.30	 English Worship 
Johanneskirche	 11.00 	AnGedacht, Thema noch offen

12. Juli 2026
Lutherkirche	 11.00	 Stadtpark-Gottesdienst, Pastorin Diana Klöpper
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Stuckenberger
		  12.30	 English Worship
Johanneskirche	 11.00	 Nudelkirche für Familien mit Kindern mit dem Nudelkirchenkreis

19. Juli 2026
Lutherkirche	 11.00 	Gottesdienst, Pastorin Diana Klöpper
Pauluskirche	 10.00	 Gottesdienst, Pastorin Anja Sonneborn 
		  12.30	 English Worship
		  18.00	 Wohnzimmerkirche, Pastor Constantin Decker
Johanneskirche	 11.00	 Andacht, vorbereitet und durchgeführt von Ehrenamtlichen

Jeden Donnerstag um 8.00 Uhr 
Meditation in der Kapelle der Johanneskirche

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Sommersegen 

Gott segne euch in dieser Zeit — 
mit Weite für die Seele, 
mit Stille für das Herz, 
mit Freude für den Tag. 
Er begleite eure Wege, 
wohin sie auch führen, 
und bringe euch erfrischt 
und dankbar wieder heim.
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Reise-Träume 2026 

Für ganz spontane Menschen: Man 
kann sich noch für die Reise nach 
Apulien vom 28. April - 5. Mai 2026 
anmelden. Apulien, der Absatz des 
italienischen Stiefels, lockt mit ma-
lerischen Küstenstädten, weißen 
Bergdörfern, Barock, Olivenhainen, 
einzigartigen Trulli-Häusern und me-
diterraner Küche.

Statt nach Sizilien führt die Reise 
im Herbst nach Albanien, Nordma-
zedonien und Kosovo. Eine Reise 
mit beeindruckenden Kontrasten: 
türkisblaue Küsten treffen auf majes-
tätische Berge, osmanische Altstädte 
auf moderne Architektur. Wir erleben 
unberührte Natur, UNESCO-Welterbe-
städte und Gastfreunschaft in einer 
Region, die noch fernab ausgetrete-
ner Pfade liegt. Eine Entdeckungsreise 
durch den Westbalkan vom 22.-29 
September 2026.

Eine weitere Reise führt vom 12. Ok-
tober bis 4. November 2026 nach Ra-
jasthan in Indien mit herrschaftlichen 
Bauten aus der Mogulzeit. Wir erleben 
die Wüste Thar, die goldene Stadt 
Jaisalmer, die blaue Stadt Jodhpur, die 
rosarote Stadt Jaipur, Udaipur sowie 
das Taj Mahal. Weiter geht es nach 
Khajuraho und in die heilige Stadt 
Varanasi. Wir reisen mit Bus, Zug, Boot 
und sogar auf dem Kamel. 
Diese abwechslungsreiche Reise wird 
Ihnen lange in Erinnerung bleiben.

		  Pfarrerin Anja Sonneborn

Das Urban-Gardening-Projekt 
„Grünstich“ freut sich über 
Unterstützung!

Seit zwei Jahren ist im Kirchgarten der 
Gethsemanekirche in Bochum-Ham-
me (Amtsstraße 4a) ein Gemein-
schaftsgarten beheimatet. Mitten in 
dem alten und sehr idyllischen Garten 
bewirtschaftet eine kleine Gruppe 
von Gartenliebhaber*innen kleine 
Flächen mit Gemüse und Obst. Eine 
Sitzgruppe unter alten Obstbäumen, 
umgeben von Rasen, Stauden und 
Blütengehölzen lädt zum Verschnau-
fen und zum Austausch ein. Die 
Gartenakteur*innen würden sich über 
Zuwachs von weiteren Hobby-Gärt-
ner*innen freuen – aus der Nachbar-
schaft und gerne auch aus anderen 
Stadtteilen! Zur Besichtigung und 
zum Schnuppern sind alle Interes-
sierten eingeladen, sich im Garten 
umzuschauen. Ab April trifft sich die 
Gruppe wieder regelmäßig  freitags 
ab 15 Uhr.

Kontakt: Martin Müller: 
mmpirat@t-online.de oder 
gruenstich_hamme@t-online.de

Foto: Martin Müller
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Trauercafé
Unser Trauercafé ist jetzt wieder eine regelmäßige Gelegenheit, sich mit anderen 
Menschen in einer Trauersituation auszutauschen. Wer einen lieben Menschen 
verliert, muss lernen, mit der Trauer und dem Schmerz weiter zu leben. Das eigene 
Leben ist jetzt anders. Alte Freundschaften halten manchmal nicht, dafür erlebt man 
andere Begegnungen als hilfreich. Gemeinsam verbrachte Zeit muss jetzt alleine 
gefüllt werden. Dazu ist es hilfreich, sich mit anderen auszutauschen, die ähnliche 
Erfahrungen gemacht haben und sich gegenseitig unterstützen können. 
Das Trauercafé ist ein off enes Angebot, so dass wir neue Teilnehmer:innen jederzeit 
willkommen heißen.
An folgenden Dienstagen fi ndet das Trauercafé statt, jeweils von 
15.30 -17 Uhr im Stadtfenster an der Pauluskirche, Pariser Str. 4-6, 2 OG:

Leitung: Susanne Piepenbrink (Trauerbegleiterin), Pfarrerin Anja Sonneborn 

an der Pauluskirche

14. April 26
12. Mai 26
9. Juni 26
7. Juli 26
11. August 26

Foto: Lydia Lotz

Klosterwochenende in Stiepel
Nach dem ausgebuchten Wochenen-
de im Kloster Stiepel im Advent 2025 
habe ich einen neuen Termin verein-
bart: Vom 10.-12. Juli 2026 werden wir 
dem Gebet der Mönche lauschen, uns 
über Gott und die Welt austauschen, 
schweigen und spazieren gehen. 

Für das Wochenende stehen uns 13 
Zimmer mit Vollpension zur Verfü-
gung, 

Flyer zur Anmeldung liegen in den 
Kirchen aus und können bei mir er-
fragt werden. 

Herzliche Einladung! 
		  Pfarrerin Anja Sonneborn
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Die Evangelische Frauenhilfe ......

....... ist ein 1899 gegründeter evangelischer Frauenverband, der Glauben, 
Gemeinschaft und diakonisches Handeln verbindet. In den Gemeinden treffen 
sich Frauen regelmäßig in Frauenhilfs-Gruppen. Daneben engagieren sie sich 
praktisch, etwa durch Besuche bei Kranken und Einsamen oder durch soziale 
Projekte. 

Die Frauenhilfe Stahlhausen trifft sich im Q 1 (ehemalige Friedenskirche Stahl-
hausen, Halbachstr. 1). Seniorinnen und auch Senioren sind in unserem Kreis 
immer herzlich willkommen. Wir bieten eine Abwechselung vom Alltag, Infor-
mationen und Unterhaltung. 
Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs von 15 bis 17 Uhr zu Kaffee, Kuchen und 
Gesprächen.

Unsere Termine ab April: 
1.4.2026	 Gottesdienst zur Passionszeit und zu Ostern
		  (mit Helga Berghoff - Bezirks- und Stadtverband der Frauenhilfen)
15.4.2026	 Frühlingsfest
29.4.2026	 Vortrag zur Ambulanten Hospizarbeit 
13.5.2026	 Spielezeit mit Würfelbingo
27.5.2026	 Ausflug zum Spargelessen zum Hof Hagedorn nach Haltern-Lavesum 
10.6.2026	 Sommer- und Wanderlieder zur Gitarre
24.6.2026	Ü berraschungen (Thema steht noch nicht fest)

Kontakt: Hella Kirchberg (Vorsitzende): 0234/890 800 55 oder 0179 77 13 000.

Auch in den anderen Stadtteilen unserer Gemeinde treffen sich Frauenhilfs-
Gruppen: In Grumme, an der Pauluskirche und in Hordel. Bitte fragen Sie bei 
Interesse im Gemeindebüro nach den Ansprechpartnerinnen und Terminen.

Fotos: Hella Kirchberg
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Foto: Constantin Decker

Konfi-Jahrgang 2025-2026

Der aktuelle Konfi-Jahrgang neigt 
sich dem Ende zu: Am 9. und 10. Mai 
feiern wir jeweils einen Konfirma-
tions-Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Lutherkirche. 
Wir hatten eine tolle gemeinsame 
Zeit mit den Konfirmand*innen! 
Highlights waren neben dem Konfi-
Camp in Otterndorf die monatlichen 
Konfi-Samstage. 

Im November haben wir zum Bei-
spiel an Konfi-XXL, einem Aktionstag 
für Konfis aus ganz Bochum in der 
Heinrich-Böll-Gesamtschule teilge-
nommen. Außerdem haben wir eine 
Bestatterin eingeladen, um mit den 
Jugendlichen über Trauer, Tod und 
Sterben ins Gespräch zu kommen. 
Zudem haben wir wie in den letzten 
Jahren an einem Adventssamstag 
weihnachtlichen Baumschmuck 
gebastelt und - gemeinsam mit den 
Eltern -  diesen an den Weihnachts-
baum in der Lutherkirche gehängt. 

Im Januar und Februar hatten wir 
noch einige KonfiSamstage, an denen 
wir uns unter anderem mit verschie-
denen Formen des Betens und dem 
Abendmahl auseinandergesetzt ha-
ben. Zum Abschluss waren wir Ende 
März für ein Wochenende im Haus 
Wolfsberg in Kranenburg. An diesem 
Wochenende haben wir uns mit dem 
Glaubensbekenntnis beschäftigt und 
einen Vorstellungsgottesdienst vorbe-
reitet. 

Wir freuen uns auf die restliche 
Zeit und die Konfirmationen und 
hoffen, dass wir auch danach mit 
den Konfis in gutem Kontakt blei-
ben!
		  Diakonin Ronja Baumeister

Foto: Felix Gronemeier

Foto: Felix Gronemeier
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Nach zwei bereichernden Jahren heißt es für mich Abschied nehmen. Die Zeit 
in dieser Gemeinde war für mich geprägt von vielen wertvollen Begegnungen 
und einem vertrauensvollen Miteinander. Ich blicke zurück auf eine lebendige 
Zeit mit vielen Aktionen und Projekten: in der KonfiArbeit die regelmäßigen 
Samstage und Freizeiten wie das KonfiCamp, die wöchentliche Jugendgruppe 
oder die gemeinsamen Freizeiten nach Österreich und Norwegen. 
Für all diese Erfahrungen und das entgegengebrachte Vertrauen möchte ich 
mich von Herzen bedanken.
Nun ist für mich der Zeitpunkt gekommen, eine 
neue berufliche Verantwortung außerhalb des 
Kirchenkreises Bochums zu übernehmen. Auch 
wenn ich mich auf diesen neuen Schritt freue, 
fällt mir der Abschied nicht leicht. 
Meine offizielle Verabschiedung findet am 
26. April um 11 Uhr im Gottesdienst in der 
Lutherkirche statt. Ich würde mich freuen, 
Sie und Euch dort noch einmal zu sehen.
Mit herzlichen Grüßen, 
		  Diakonin Ronja Baumeister

Jugendreferentin Ronja Baumeister verabschiedet sich:

Wer sich etwas von der Seele reden möchte, erreicht die 
TelefonSeelsorge zu jeder Zeit. 

Die Gespräche sind anonym und kostenlos.  
Hilfe zur Selbsthilfe bietet die kostenlose App der TelefonSeelsorge: „Krisen-

Kompass“. Sie ist  in den App-Stores erhältlich.

Foto: Felix Gronemeier
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KonfiBall 2026 

Nach einer gelungenen Premiere im 
letzten Jahr ist es diesen Sommer 
erneut soweit: der 2. Bochumer Konfi-
Ball findet am 13.06. wieder bei uns in 
der Lutherkirche am Stadtpark statt. 
Ein echtes Highlight für die Konfis 
zum Abschluss ihrer Konfizeit. Die 
Lutherkirche wird dabei zum Dance-
floor und es wird richtig gefeiert: Mit 
DJ, Nebelmaschine, Musik, Licht, der 
Innenhof als Lounge, mit Pommes-
bude, super Stimmung und schicker 
Kleidung (damit das Konfi Outfit nicht 
im Schrank verkümmert). 
Eingeladen sind alle Konfis aus 
Bochum, die in diesem Jahr konfir-
miert werden. Tickets kosten 10€ und 
können beim Team der Konfi-Zeit 
erworben werden.

Foto: Felix Gronemeier 

Konfi-Jahrgang 2026-2027
 
Im Juni starten wir wieder mit einem neuen Konfi-Jahrgang. Viele Anmeldun-
gen haben wir bereits erhalten, wir freuen uns aber auch noch über Kurzent-
schlossene! 
Auf die Jugendlichen im Alter von 12-13 Jahren warten jede Menge cooler 
Aktionen wie zum Beispiel: eine Woche KonfiCamp mit vielen anderen Jugend-
lichen aus ganz Bochum an der Nordsee (17.-23.08.26) und jeden Monat ein 
Konfisamstag von 9:30-13:00 Uhr. Wir wollen den Jugendlichen eine KonfiZeit 
bieten, in der sie Spaß haben, Gemeinschaft erleben und sich mit Themen, die 
sie interessieren, beschäftigen können. KonfiZeit bedeutet ein Jahr lang neue 
Leute, Gott und Kirche kennen lernen. Und das alles mit einer zugewandten 
Begleitung von jungen Teamer*innen zwischen 16 und 26 Jahren. 
Wir starten mit einem Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis am 21. 
Juni um 11 Uhr in der Lutherkirche! 
Herzliche Einladung dazu!
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Eigentlich ist es ganz einfach: Das Sit 
Down ist mehr als nur ein Kinder- und 
Jugendtreff. Wir sehen uns als euer 
erweitertes Wohnzimmer hier in der 
Gemeinde. Ein Ort, an dem du einfach 
reinkommen, die Füße hochlegen 
und genau die Ideen auspacken 
kannst, die schon lange in deinem 
Kopf herumschwirren. Bei uns hast 
du also Platz für das, worauf du Bock 
hast! 

Was bei uns so läuft:

 • Mittwochs bei unserem Koch-
angebot wird‘s lecker! Wir kochen 
gemeinsam – und zwar das, was die 
Region, unser Garten, die Jahreszeit 
gerade hergeben. Frisch, lecker und 
vor allem gemeinsam.
 • Donnerstags kicken wir auf dem 
Bolzplatz um die Ecke. Dafür gehen 
wir zwei Minuten weiter auf das klei-
ne Feld direkt neben dem Haus. Egal 
ob Profi oder Gelegenheitskicker*in – 
Hauptsache, die Stimmung passt.
 • Einmal im Monat zu Gast bei 
den Bienen: Wir schauen über 
den Tellerrand und den Gartenzaun 
hinaus. Einmal im Monat besuchen 
wir einen Imker in der Nachbarschaft, 

schauen direkt ins Bienenvolk und 
lernen, was die Natur gerade so treibt.
 •  Der späte Freitag ist für alle ab 
15 Jahre.  Hier machen wir einmal im 
Monat richtig lange. Bis 21:30 Uhr 
gehört das Haus euch – zum Quat-
schen, Chillen, Zocken und um den 
Start ins Wochenende zu feiern.

Bleibt auf dem Laufenden!
Du willst wissen, wann genau die Bie-
nen-Besuche stattfinden oder welcher 
Freitag der nächste „Späte Abend“ 
ist? Dann schau in unseren Whats-
App-Channel. Dort posten wir alle 
News, Termine und was sonst noch 
so im Treff passiert. Kein WhatsApp? 
Kein Problem! Alle News findest du 
auch immer auf Instagram sitdown-
bochum., ruf an unter 0234 9571747 
oder komm einfach vorbei.

Wir freuen uns auf dich – egal ob auf 
ein Kaltgetränk, eine Runde Fußball 
oder einfach nur zum „Sit Down“.

Dein Team vom Sit Down  

Setz dich zu uns! – Dein Platz in Bochum Grumme
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Update aus der Stadtkirche 
| Pauluskirche 

Der aufregende Prozess zur Innensa-
nierung der Pauluskirche als Stadt-
kirche dauert noch an. Noch wird 
geplant und überlegt – auch weil es 
bei der Sanierung um langfristige 
Auswirkungen geht.

Auf der einen Seite werden in 
Bochum Kirchen umgenutzt oder 
geschlossen – auf der anderen Seite 
wird es weiterhin profilierte Orte 
geben, an denen Kirche sichtbar 
bleibt. Orte, die vom Glauben an 
Gott erzählen. Diesen Auftrag hat 
eine Stadtkirche in besonderer Wei-
se: Die Pauluskirche liegt mitten im 
Zentrum von Bochum. Sie hat damit 
für uns als Gemeinde und auch für 
die Stadt insgesamt Strahlkraft. 
Menschen können hier eine Kirche 
erleben, die Raum für spirituelle 
Erfahrungen und Begegnungen mit 
Gott bietet:

Als offene Kirche – zu attraktiven 
Veranstaltungen – mit ansprechen-
den Gottesdiensten. 

Dieser Dreiklang prägt die Stadtkir-
che. Zielgruppe? Sind auch diejeni-
gen, für die die Pauluskirche schon 
ein gewohnter Ort ist. Und das 
klingt vielleicht irritierend: daneben 
und vor allem diejenigen, denen 
„Kirche“ kein gewohntes Umfeld 

(mehr) ist; diejenigen, denen die ge-
wohnte Sprache von „Kirche“ nichts 
(mehr) sagt; die, die in ihrem Leben 
eine Sehnsucht nach „Mehr“ tragen; 
die, die von ungewohnten Wegen 
auf der Suche nach Gott angespro-
chen werden. 

Ich brenne dafür, dass die Pauluskir-
che als Stadtkirche diesen Auftrag 
wahrnimmt. Ich bin dankbar für die 
Menschen, die diesen Weg mit-
gehen, mittragen und auch mit-
machen. Ich freue mich über jede 
Unterstützung für die Stadtkirchen-
arbeit: bei der Offenen Kirche, bei 
der Veranstaltungsbegleitung und 
manchem Anderen. 
Nehmen Sie gene Kontakt mit mir 
auf!                                                                                                                            
In hoffnungsvoller Vorfreude, 
	 Pfarrer Constantin Decker                                                           
      
Vieles ist noch in Planung. Manches 
steht schon fest. Für aktuelle Infor-
mationen bitte die website unter 
der Rubrik „Stadtkirche“ besuchen:

28.3.26 19h | Collegium Vocale
Ein guter Start in die Osterferien. 
| Tickets vor Ort

25.4.26 18.30h | Witten Community 
Choir
Gospel tut der Seele gut, verspro-
chen! | Eintritt frei

26.4.26 18h | Wohnzimmerkirche
Ein anderer Gottesdienst für Unge-
wohnte. | Eintritt frei
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7.5.26 18h | Klassik in Paulus
James Maddox spielt zu Brahms‘ 
Geburtstag. | Eintritt frei

8.5.26 19h | Auroras in Concert
Sollte man einmal live erlebt haben. 
| Tickets im Internet

17.5.26 18h | Wohnzimmerkirche
Ein anderer Gottesdienst für Neu-
gierige. | Eintritt frei

13.6.26 ab 12h | Bochum grillt und 
singt im Innenhof der Pauluskirche 
– Bochumer Originale für den guten 
Zweck.

14.6.26 ab 9.30h | Urban Run durch 
die Pauluskirche, ohne 10 Uhr 
Gottesdienst, aber mit durchgängig 
unglaublicher Musik vom Chor-
zentrum Bochum – zum Staunen! 
| Eintritt frei

19.6.26 15h | 2. Tagung „Traumasen-
sible Theologie“
In Vorbereitung, aktuell auf der web-
site. | Eintritt frei

28.6.26 18h | Wohnzimmerkirche
Ein anderer Gottesdienst für spiritu-
elle Nomaden. | Eintritt frei

2.-5.7.26 | Festivalseelsorge bei Bo-
chum-Total
Gemeinsam mit der katholischen 
Citypastoral betreten wir ökumeni-
sches Neuland beim 40. Bochum- 
Total!         

11.7.26  11h | Das Ruhrgebiet spricht
      

Und jeden Sonntag um 10 Uhr 
Gottesdienst
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Das Frühjahr im StadtTeil-
Laden Grumme

Den Auftakt unserer Veranstaltungen 
in der ersten Jahreshälfte machte der 
Familienpaten-Kennenlern-Nach-
mittag am 8. März. Dort trafen sich 
Pat*innen und Familien für unser 
Familienpatenprojekt. Ehrenamtlich 
können hier Familien in ihrem Alltag 
unterstützt werden. Ob es der klei-
ne Ausflug zum Spielplatz oder das 
gemeinsame Malen ist, Hauptsache 
man hat etwas Zeit zu verschenken. 
Wer Interesse hat, eine Patenschaft zu 
übernehmen, kann sich gerne unter 
0234/591214 melden. Wir würden uns 
sehr darüber freuen!

Unser Gartenteam erwacht aus dem 
Winterschlaf und macht „Grum-
mes Grüne Gartenoase“ bereit für 
den Frühling. Helfende Hände sind 
immer willkommen! Hier ebenfalls 
gerne entweder telefonisch unter 
0234/591214 oder über kontakt@
stadtteilweb.de melden.  

Am 19. April von 13 bis 16 Uhr findet 
unser vierter Kleidertausch im Stadt-
TeilLaden statt. Wer also noch neue 
Klamotten für den Sommer braucht 
und/oder alte abzugeben hat, sollte 
sich den Termin vormerken.
Wer sich dann nochmal neu einklei-
den möchte, kann am 20. April ab 
14 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
anschließender Modenschau für 
Seniorinnen und Senioren in die 
Seniorenwohnanlage Rhönstraße 12-
14 kommen. Dort gibt es zweimal im 
Jahr eine Präsentation der Kollektion 
von Marie Moden mit anschließen-
dem Verkauf. 
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Natürlich laufen auch unsere regelmäßigen Angebote weiter. Dazu zählen: 
    • Mittagstisch 
    • Café 
    • Gartenteam 
    • Begegnungscafé 
    • Sportkurse
    • Englischkurse
    • Repaircafé
    • Eltern – Kind Café
    • Spielegruppe
Genauere Informationen sind auf unserer Webseite unter www.stadtteilweb.de 
zu finden. 
Wir freuen uns auf euch!  
					     Johanna Heese für das Team des StadtTeilLadens

Titelbild des Buches, das der Stadtteilladen 2020 herausgegeben hat.
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Neues vom Perú-Projekt

Zahnschmerzen und endlich 
doch ein Happy End

Wir alle wissen, wie schlimm Zahn-
schmerzen sind. Besonders wenn ein 
Kind einen kariösen Zahn hat, sind wir 
froh, dass es meist schnell behandelt 
werden kann. Bei einem Kind mit 
einer schweren Behinderung ist das 
komplizierter: Eine Zahnbehandlung 
muss meistens unter Vollnarkose 
durchgeführt werden. Wenn dieses 
Kind noch dazu in den peruanischen 
Anden lebt, wird es noch komplizier-
ter: Zum Zähne ziehen muss es in die 
Kinderklinik der 650 km entfernten 
Hauptstadt Lima gebracht werden, 
denn nur dort gibt es entsprechende 
Spezialisten.
Über ein halbes Jahr hatte Jessica, die 
Mutter des 13jährigen Jean Carlos, 
auf den Termin für die Zahn-OP ihres 
Sohnes gewartet. Das Perú-Projekt 
finanzierte die Flugtickets, da die 22 
Stunden im Bus für den Jungen viel 
zu anstrengend gewesen wären. Jean 
Carlos hat eine spastische Lähmung 
aller vier Gliedmaßen, wird über eine 
Magensonde ernährt und atmet 
durch ein Loch in der Luftröhre. Zwei 
Wochen lang brachte Jessica ihr Kind 
täglich zu Untersuchungen in die 
Klinik. In verschiedenen Fachberei-
chen wurde der genaue Gesundheits-
zustand des Jungen ermittelt, um die 
Risiken der Narkose gering zu halten. 
Wir unterstützten sie mit Geld für die 
Taxitransporte, Medikamente, Le-

bensmittel…  
Am Tag der geplanten OP,  direkt 
vor der Narkose, hustete Jean Carlos 
Schleim und Blut. Die Zahnextraktion 
wurde abgesagt. Der Mutter wurde 
geraten, nach Chachapoyas zurück-
zukehren und im April wiederzukom-
men.

Die Rückflugtickets waren schon ge-
kauft; Jessica war am Ende ihrer Kraft, 
niedergeschlagen und enttäuscht. 
Da hatte eine Zahnärztin Mitleid und 
erklärte sich bereit, zu versuchen, die 
am schlimmsten betroffenen Zähne 
mit lokaler Betäubung zu ziehen. Fünf 
Zähne wurden ohne Komplikationen 
entfernt. In der Nacht danach schlief 
Jean zum ersten Mal seit langem 
wieder durch – befreit vom ständigen 
Zahnschmerz. Sie können sich die 
Erleichterung der Mutter vorstellen. 
Und wir vom Perú-Projekt und die 
Paten und Patinnen haben mitemp-
funden und mitgebangt. Nun sind wir 
froh, dass unsere Hilfe eine Verbesse-
rung für das Kind gebracht hat. 

Foto: Privat
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Sie sehen, dass wir Menschen helfen, 
die es sehr schwer haben im Leben. 
Neben der finanziellen Hilfe ist für 
Jessica auch wichtig zu erfahren: Da 
gibt es Menschen, die sich mit mir 
um die Gesundheit meines geliebten 
Kindes sorgen.

Bankverbindung:
Ev Kirchengemeinde Bochum
DE 57 4305 0001 0001 3021 65
WELADED1BOC (Spk Bochum
Verwendungszweck :  „Peru-Projekt“

Christel Reuter, 
Koordinatorin des Perú-Projektes

Darf ich vorstellen? … die ECC 

„Our Father, who art in heaven, ....“  Wer das sonntags in der Pauluskirche hört, 
merkt, hier wird’s international. Denn seit fast 30 Jahren ist die English-
Speaking Christian Congregation ECC hier zuhause. Und seit letztem Jahr be-
reichern wir als „Internationales Angebot“ die Evangelische Kirchengemeinde 
Bochum.
Zum Beispiel mit der Women’s Prayer Group, einem Treffpunkt für Frauen zum 
Reden, Singen und gemeinsam unseren Glauben entdecken. Alter? Egal. 
Englisch? Kein Muss. Neugierig auf nette Gespräche und spannende Ent-
deckungen? Dann: Herzlich Willkommen. Wir treffen uns am letzten Samstag 
im Monat um 18 Uhr im Kirchencafé.
Oder unser Pop-up-choir. Ein Spontanchor, der sich für besondere Anlässe zu-
sammenfindet und dann einige Wochen vorher gemeinsam englischsprachige 
Musikstücke übt. Hier ist Platz für alle singfreudigen Interessierten, egal welche 
Sprache sie sprechen. 
Nach dem herzlichen Willkommen in der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bochum im letzten Jahr basteln wir im Moment daran, auch online stärker im 
Gemeindeleben präsent zu werden. Sie finden uns schon auf Facebook und 
Instagram. Und es wird kräftig an der neuen ECC-Website geschnitzt. Oder Sie 
besuchen uns einfach sonntags um 12:30 Uhr in der Pauluskirche zum eng-
lischsprachigen Gottesdienst. 
You are more than welcome!

Kontakt: 
mail: contact@ecc-bochum.de 
Facebook: https://www.facebook.com/ECC.Bochum 
Instagram: https://www.instagram.com/ecc_bochum/

Dirk Erlenkämper

Foto: Privat



 - 28 -

Auf Wiedersehn.....

Am Reformationstag wurde Henri 
Krohn als Pfarrer im aktiven Dienst 
aus unserer Kirchengemeinde ver-
abschiedet. An diesem Tag war die 
Lutherkirche bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Der immer wieder aufbran-
dende, nicht enden wollende Applaus 
zeugte davon, wie viele Menschen ihn 
vermissen werden.

In seiner Ansprache sagte Superin-
tendent Gerald Hagmann: „Jeder und 
jede kennt dich und schätzt dich, über 
alle Generationen hinweg. Du bist ein 
sehr gefragter Seelsorger. Zugleich 
bist du sehr klar und deutlich, auch 
als Prediger. Du bist musikalisch, hast 
zusammen mit Elisabeth Esch hier an 

der Lutherkirche so etwas wie einen 
Hotspot evangelischer Kirchenmusik 
etabliert. Und du bist im besten Sinne 
des Wortes ein echt zupackender Typ.“

In seiner Predigt über den Psalm 126 
nach Hanns Dieter Hüsch: „Ich bin ver-
gnügt, erlöst, befreit“ ermutigte Henri 
Krohn dazu, häufiger bewusst „ich“ zu 
sagen, statt von „man“ zu reden: „Das 
‚Ich‘ gibt dem Menschen Würde und 
Wert. Als Mensch Ebenbild Gottes zu 
sein, heißt, ‚Ich‘ zu sein und ‚Ich‘ zu 
sagen. Ich darf sein, wie ich bin. Ich 
bin von Gott gesucht, gefunden und 
geliebt.“

Im Gottesdienst haben wir auch unse-
ren langjährigen Küster an der Johan-
neskirche, Volker Stark verabschiedet. 
Im Namen des Presbyteriums dankte 
Presbyterin Ulrike Paulner ihm für sei-
nen großen Einsatz in allen Belangen 
rund um die Johanneskirche. Beim 
anschließenden Empfang nutzten 
viele die Gelegenheit, sich persönlich 
bei Henri Krohn und Volker Stark zu 
bedanken und zu verabschieden.

		  Pfarrerin Diana Klöpper

Fotos: Hannah Prätorius

Foto: HG Spichartz
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Foto: HG Spichartz
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Neues Angebot - Digitale Sprechstunde 
im Kirchen-Café

Jeden Mittwoch treffen sich von 14.30 bis 16 Uhr im Kirchecafé an 
der Pauluskirche geschulte Ehrenamtliche mit Senior:innen, die mehr 
Sicherheit im Umgang mit Smartphone oder Tablet erlangen wollen. 
Dies ist ein Angebot von gemeinsam.ruhr (Offene Seniorenarbeit der 

Inneren Mission -  Diakonisches Werk Bochum) und dem 
Seniorenbüro Mitte.

Herzlich willkommen!

Keramikatelier mit Dorothee
Mittwochs von 18 bis 21 Uhr 
Spezial: für Kinder und Familien von 16 bis 17:30 Uhr
15 Euro pro Termin plus Kosten für Ton, Farben und Brand
Bei Vorauszahlung von 5 Terminen gibt es den 6.Termin gratis.
Anmeldung per mail an info@dorothee-schaefer.de oder 
bei Signal 0173 5739392
Wo: Im Q1, Haus für Kultur, Religion und Soziales in Bochum-Stahlhausen
Halbachstr.1, 44793 Bochum
ÖPNV: Straßenbahn Jahrhunderthalle oder Jacob-Meyerstraße,
S-Bahn Halt Ehrenfeld, Bus 355 Halt Ursulastraße

Solokonzert mit Charlotte Pelgen - Ukulele

Swing und Chanson

Lieder aus den 1920er/30er Jahren

und eigene Kompositionen

Ukulele vom Feinsten!

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Konzert.

Am Sonntag, 12. April 2026 um 18 Uhr in der Johanneskirche

Der Eintritt ist frei - am Ausgang wird um eine Spende gebeten 



Wir sind zu erreichen
Gemeindebüro
Pariser Str. 4 - 6, 44 787 Bochum
Ansprechpartnerinnen
– Petra Wübbeling, Tel. 912 912 6	  	 – Anja Engelski, Tel. 912 912 7 
E-Mail: bo-kg-bochum@ekvw.de
Öffnungszeiten: Di  + Fr  09:30 bis 11:30 Uhr, Do 14:30 bis 15:30 Uhr

	 Pfarrer Constantin Decker	 Pfarrerin Diana Klöpper
	 Tel. 0151 / 4319 2464	 Tel. 0151 / 43180625	
	 constantin.decker@ekvw.de	 diana.kloepper@ekvw.de
	 insta_ @constantin.decker	
	 	

	 Pfarrerin  	 Pfarrerin Anja Sonneborn
	 Dr. Anja Stuckenberger 	 - Trauercafé
	 Tel. 0234 / 962904661	 - Gemeindereisen 
	 01752518757	 Tel. 0234 / 9020354 
	 anja.stuckenberger@ekvw.de	 01757602784
		  anja.sonneborn@ekvw.de

	 Pfarrer Pascal Schilling	 Pfarrerin Julia Kreuch
	  – Gottesdienst, Gruppen, 	 – FanDom
	      Trauerfeiern		
	 Tel. 0234 / 29844927	 Tel. 0160 92385029
	 Pascal.Schilling@ekvw.de	 Julia.kreuch@ekvw.de

	 	 Silke Neufeld 
	 	 Dipl.-Sozialarbeiterin/	
		  Mediatorin
		  StadtTeilLaden Grumme
		  Tel. 0234 / 591214
		  neufeld@stadtteilweb.de
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Unsere Kirchenmusikerinnen, Kitas,  Küsterinnen und Presbyterinnen erreichen Sie über 
das Gemeindebüro oder die Kontaktdaten auf der website https://kg-bochum.ekvw.de.

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Bochum
V.i.S.d.P.: Anja Stuckenberger, Pariser Str. 4 - 6 · 44787 Bochum	 Auflage: 10.000 Exemplare
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Für aktuelle Aktionen und Veränderungen schauen Sie bitte auch auf 
unsere Homepage www.https://kg-bochum.ekvw.de.

		  Wir suchen weiterhin helfende Hände beim 
		  Verteilen der Gemeindebriefe
		  besonders in Hamme und Hordel
          
Vielleicht können Sie ein bisschen Zeit erübrigen oder möchten einen kleinen 
Spaziergang mit einer guten Tat verbinden? 
Dann freuen wir uns, wenn Sie über das Gemeindebüro Kontakt zu uns aufneh-
men (Tel.: 9129126 oder an bo-kg- bochum@ekvw.de). 

Sie können in einer oder mehreren Straßen Ihrer Wahl tätig werden. 
Der nächste Gemeindebrief wird in der zweiten Junihälfte zur 
Verteilung bereit stehen. Dann wird Ihnen „Ihr“ Päckchen gebracht. 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören oder zu lesen! 

Viele Grüße aus der Gemeindebriefredaktion, Elisabeth Posner. 

Der obere Teil dieser Seite ist frei für die Adresse, wenn der 
Gemeindebrief per Post verschickt wird.


